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Return on Prevention
Was bringt Prävention dem Betrieb wirtschaftlich?

Stefanie Wunderl, MSc – Expertin für Präventionsökonomie

Krank durch Arbeit - können wir uns das leisten?
Gute Arbeitsbedingungen: Schlüssel für ein gutes Leben und wirtschaftlichen Erfolg

Arbeiterkammer Wien, 14. Oktober 2026
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Was kostet ein Arbeitsunfall dem Betrieb?

Beispiel Sturzunfall



auva.atauva.at

                               

                

                  

                  

           

               

                        

                  

          

                         

                                         

                 

                   

                              

                   

                     

Grafik erstellt mithilfe von Copilot

meldepflichtiger 
Sturzunfall:
∅ Kosten: € 11.040
∅ Ausfallstage: 34  
Anzahl 2025: 5.431
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Betrieblich Unfallfolgekosten von anerkannten Arbeitsunfällen in 
Österreich

Ergebnisse aus dem AUVA - Unfallfolgekostentool 

2025 Anzahl Krankenstands-
tage

Kosten für die 
Betriebe

∅ Ausfallszeit ∅ Kosten pro Fall

Alle anerkannten Arbeits-
und Wegunfälle 83.071 1.428.285 483.794.376 € 17 Tage 5.824 € 

Meldepflichtige 
Arbeitsunfälle mit mehr als 
3 Krankenstandstagen 43.449 1.191.119 410.030.539 € 27 Tage 9.437 €

Meldepflichtige Wegunfälle
mit mehr als 3 
Krankenstandstagen 6.310 210.471 62.299.557 € 33 Tage 9.873 €
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Unkoordinierte Bewegungen, 
Anstoßen, Zusammenstoßen 

und dergleichen

Verlust der Kontrolle über 
handgeführtes Werkzeug 

durch das Opfer

Sturz einer Person 
(einschließlich Ausgleiten)

Absturz einer Person (z.B. von 
Leitern, Gerüsten, Dächern)

Verlust der Kontrolle über 
einen Gegenstand, durch das 

Opfer

Beim ungeschickten Gehen, 
Umknicken, ohne zu stürzen

Verlust der Kontrolle über eine 
Maschine (einschließlich 

ungeplanten Starts), durch das 
Opfer

Abrutschen, Fallen, 
Zusammenstürzen von 

Gegenständen (die von oben 
auf das Opfer fallen)

Verlust der Kontrolle über 
Transport - , Fördermittel durch 

das Opfer

Von einem Gegenstand 
erfasst, mitgeschleppt werden

Brechen, Bersten von Material, 
das Splitter verursacht

Flüssiger Stoff - Auslaufen, 
Durchsickern, Besprühen, 

Verätzen

Beim Heben, Tragen, 
Aufstehen

Beim Ver - /Umdrehen

Abrutschen, Fallen, 
Zusammenstürzen von 

Gegenständen (die das Opfer 
mitreißen) (z.B. Wegrutschen 

der/Sturz mit Leiter)

Pulver/staubförmiger Stoff -
Entstehen von Rauch, Staub, 

Partikeln

Explosion
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Anzahl meldepflichte Arbeitsunfälle (ohne Wegunfälle)

Durchschnittliche Folgekosten pro Unfall x Fallzahlen nach Unfallursache, 2025
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Return On Prevention (ROP)
Kosten - Nutzen - Analyse von präventiven Maßnahmen
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Kosten-Nutzen-Analyse

Nutzen von Sicherheit und Gesundheit ?

▪ Return on Investment ROI

▪ Return on Prevention ROP

Return On Prevention - Herleitung



auva.atauva.at

Nutzen von Prävention – Der Return

€ „Harte Faktoren“

Wirtschaftlicher Schaden, der nicht 
eintritt, da Unfälle und Krankheiten
vermieden werden.

Weniger Krankenstandstage und 
Entgeltfortzahlungen

Weniger Zeitaufwand für
Reorganisation

Weniger Störungen, Ersatzkräfte und 
Sachschäden

+ „Weiche Faktoren“

Zusätzlicher Nutzen, der durch 
Investitionen in Sicherheit und 
Gesundheit entsteht.

Zufiedenheit der Mitarbeitenden 

positives Image, Vertrauen von 
Kund:innen

nachhaltige und verbesserte
Qualität

Weniger Kosten  +  zusätzlicher Nutzen =  höhere Produktivität
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→ Produktivitätssteigerung

Ergebnisse aus ROP-Analysen der DGUV

Der Nutzen von Prävention

Return on Prevention ROP =
Nicht eingetretener Schaden + 
zusätzlicher Nutzen

Präventionskosten

= 2,2

Quelle: https://www.dguv.de/de/praevention/praev_lohnt_sich/wirtschaftlichkeit/index.jsp

„Jeder investierte Euro in präventive Maßnahmen 
bringt im Schnitt 2,20 Euro an wirtschaftlichem 

Nutzen zurück .“

https://www.dguv.de/de/praevention/praev_lohnt_sich/wirtschaftlichkeit/index.jsp
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Zugang und Verwendung der Zahlen

Verwendung der Zahlen

• Firmenberichte der AUVA - Berater:innen

• Spezialauswertungen

• Anfrage an: statistik@auva.at

• Verwendung für Risikoanalyse

• Argumente für Prävention → Kosten - Nutzen - Analyse

mailto:statistik@auva.at
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Vielen Dank!
Stefanie Wunderl, MSc – Expertin für Präventionsökonomie 

AUVA - Hauptstelle

stefanie.wunderl@auva.at
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